
 

Eine neue Hoffnung

26-07-2021 16:23  

 

Doppelt Corona

Nach der Verpflichtung Predrag Uzelacs als Trainer der Regionalliga-Mannschaft im Januar 2020 als
Nachfolger des wenig überzeugenden und glücklos geschassten Marco Vorbeck wurde die Equipe vom
Babelsberger Park im Winter 2020 überaus namhaft und mutmaßlich teuer verstärkt (Siebeck, Lela,
Frahn, Makangu, Pino Tellez, Picak, Trianni). Nachdem die zweite Halbserie 2019/20 Corona-bedingt
nach insgesamt 25 Runden (SVB: 23 Spiele (3/7/9), 17 Punkte, 22:38 Tore, Rang 16) abgebrochen
wurde, verlängerte der SVB noch unter der Ägide des vormaligen Vorstandsvorsitzenden Archibald
Horlitz den Kontrakt mit Uzelac um zwei Jahre bis Sommer 2022. Im Winter 19/20 hatte Archibald
Horlitz nach der Vorbeck Entlassung auf die Frage der MAZ nach einer Reduzierung des Etats für die
erste Mannschaft wie folgt resümiert:

 

MAZ: War es ein Fehler, den Saisonetat 2019/20 von 350 000 auf 300 000 Euro zu kürzen?

Archibald Horlitz: Das kann man so sagen. Für die Neuaufstellung des neuen Aufsichtsrates war
es eine der Vorbedingungen, nicht mit einer geplanten Unterdeckung in die neue Saison zu gehen.
Es war zudem nicht absehbar, dass wir bereits zum Start eine große Anzahl von
Langzeitverletzten haben würden. Ich würde das heute nicht nochmal so entscheiden. Aber im
Nachhinein ist man immer schlauer.

Die folgende Spielzeit 2020/21 umfasste 13 Runden, die der SVB trotz weiterer Verstärkungen im
Sommer 2020 (u.a. Hoffmann, Schmidt, L. Wilton) mit durchwachsener Performance auf Rang 11 (13
Spiele (4/5/4), 17 Punkte, 18:20 Tore, Quotient 1,31) abschloss. Die zweite abgebrochene Spielzeit zeigte
bereits, dass der nominell gut besetzte Kader nicht zwingend zu vorderen Tabellenplatzierungen führt. Im
Verhältnis zu den Vorjahren schien das Personal hochwertiger und teurer, Spielweise und Ergebnisse
ließen dennoch zu wünschen übrig.

Insbesondere die Spiele der Vorbereitung auf das Pokalhalbfinale gegen Cottbus und das Finale gegen
Luckenwalde waren kein Anlass für Optimismus. In eben jenen K.O.-Partien überzeugte die Elf um
Kapitän Saalbach aber mit einer bemerkenswerten Mischung aus Engagement, spielerischen Fähigkeiten
und taktischer Disziplin und holte den so wichtigen Pokal nach fünfjähriger Abstinenz wieder nach
Babelsberg. Mit dem Pokalerfolg und der damit verbundenen Qualifikation für den DFB-Pokal schienen
auch die wirtschaftlichen Spielräume größer zu werden.

Neuer Kurs - neuer Kader



Die Mitgliederversammlung im Juni 2021 unterstrich jedoch die veränderte Herangehensweise, die auch
in der Begründung der Abberufung von Archibald Horlitz angeführt wurde. Der Etatansatz für die erste
Mannschaft wurde reduziert, die Budgetansätze für die Nachwuchsförderung wurden angehoben. In
Übereinstimmung mit dem wirtschaftlichen Rahmen zeigte sich die weitere Zusammenstellung der ersten
Mannschaft. Mit Saalbach, Gladrow, Dombrowa, L. Wilton, Montcheu und Rangelov verließen sechs
frühere Stammspieler (fast alle unter dem früheren Trainer Civa verpflichtet) den SVB. Hinzu kamen
zwei potentielle Startelf-Kandidaten (Moravec (Bischofswerda), Rausch (Lichtenberg 47)), die allerdings
erst nachweisen müssen, dass sie Leistungsträger werden könnten. Die übrigen Neuzugänge sind
aufgrund ihrers Alters oder der Erfahrung der Kategorie Anschlusskader zuzuordnen.

Ohne Frage ist der Abgang des in die Dritte Liga zum SV Meppen gewechselten Dombrowa kaum zu
kompensieren. Dennoch irritieren Aussagen vermeintlicher Insider in der FUWO, „nur Dombrowa sei ein
wirklicher Verlust“. Dies ist angesichts der bisherigen Verpflichtungen weder sachgerecht, noch
grundsätzlich gegenüber ehemaligen Spielern angemessen! Schon gar nicht, wenn man es mit den
vielfach wiederholten Babelsberger Werten ehrlich meint.

Vorbereitung und Premiere 2021/22

In der Vorbereitung auf die aktuelle Spielzeit 2021/22 überzeugte die Mannschaft vor allem mit dem
couragierten Testspiel gegen die Bundesliga-Mannschaft aus Berlin–Charlottenburg. Die weiteren
Experimente gegen unterklassige Gegner offenbarten erhebliche Schwierigkeiten beim Kreieren
brauchbarer Chancen. Kreatives Spiel, Kombinationen mit wenigen Kontakten, Tempodribblings und
tiefe Läufe sind nur selten zu sehen. Die größte Torgefahr strahlte der SVB nach Standards aus, jahrelang
ein Manko der Elf vom Babelsberger Park.

Das Auftaktspiel gegen Aufsteiger Tasmania Berlin, von allen Fußball begeisterten sehnlichst herbei
gewünscht, wurde eine große Enttäuschung. Zwischen den überzeugenden Pokalpartien aus dem Mai und
der Liga-Premiere Ende Juli im Mommsenstadion lagen Welten. Dies nur auf die Abgänge zu schieben,
greift sicherlich zu kurz. Dennoch ist die Einschätzung des Kaders und der sportlichen Perspektive
bemerkenswert:

 

Predrag Uzelac bei fussball.de: „Wir haben einen sehr jungen Kader mit wenig Erfahrung.
Deshalb besitzt ausschließlich der Klassenverbleib Priorität. Wir wollen uns möglichst von den
unteren Tabellenplätzen fernhalten.“

Björn Laars in der MAZ: „Für die linke Seite suchen wir noch, da halten wir die Augen offen,
ansonsten sind wir gut aufgestellt. Wir haben die Mannschaft teilweise verjüngt und
zukunftsorientiert aufgestellt, das war ein erster guter Schritt, ohne dass es ein zu großer
Umbruch ist.“

Die wenig konsistenten Aussagen des auch wegen seiner sportlichen Kompetenz berufenen
Vorstandsvorsitzenden und des Trainers transportieren keine Geschlossenheit, sondern vielmehr
diametral unterschiedliche Auffassungen. Sollten die Zitate so stimmen, wäre Schlimmeres zu befürchten.
Sind sie falsch, wäre eine Klarstellung überaus sinnvoll. Darüber hinaus gilt natürlich wie immer:
Wichtig ist auf dem Platz.



 

 

Schotter statt Schnaps in Nordhausen

 09. 03. 2016  

 

Erstmals gastierte Nulldrei am vergangenen
Freitagabend unter Flutlicht im Albert-Kuntz-Sportpark zu Nordhausen. Der dort heimische FSV Wacker
hat seit dem vergangenen Sommer eine Flutlichtanlage.

Leider wurde das Babelsberger Spiel auch diesmal nicht mit Punkten belohnt. Wacker entschied die
Partie nach Toren von Routinier Pfingsten-Reddig mit 2:0 für sich. Es war die sechste Begegnung mit
Wacker Nordhausen ohne Sieg für Babelsberg.

 

Weiterlesen … Schotter statt Schnaps in Nordhausen

 

Edelreservisten wieder im Geschäft

 02. 03. 2016  
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Der Konsolidierungskurs des SVB in den vergangenen drei Jahren hatte auch auf die unteren
Herrenmannschaften massive Auswirkungen. Die jahrelang zur Stammbesetzung der Verbandsliga
gehörende SVB Reserve und die bis 2013 auf Kreisebene agierende, überaus traditionsreiche dritte
Mannschaft des SVB wurden quasi zusammengelegt, wobei von den ehemaligen Brandenburgligisten
kaum ein Akteur beim SVB blieb. Inzwischen spielt die Reserve-Elf in der Landesliga Nord und hat sich
nach zwei überaus schweren Jahren im Mittelfeld etabliert. In dieser Spielzeit spielt die Zweete nicht nur
sportlich eine gute Rolle, sondern bietet für rekonvaleszente Spieler des Regionalliga-Kaders eine
Plattform für die Wiedereinstieg in den Spielbetrieb.

Weiterlesen … Edelreservisten wieder im Geschäft

 

Eine Serie starten

 29. 02. 2016  

 

Wider alle herbeischwadronierten
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Rückrunden-Traumata bezwang der SVB am vergangenen Freitag die Gäste vom FSV Luckenwalde
eindrucksvoll mit 6:1. Nach dem Halbzeit 1:0 durch einen Freistoß von Bilal Cubukcu schraubten Andis
Shala, Matthias Steinborn (2), Leon Hellwig und Lauritz Schulze-Buschhoff das Ergebnis in kaum
erinnerliche Höhen. Am kommenden Freitag gastiert der SVB in Nordhausen und könnte mit einem
weiteren Dreier die Top 5 der Regionalliga noch stärker unter Druck setzen.

Weiterlesen … Eine Serie starten

 

Neues Jahr, neues Glück?

 20. 01. 2016  

 

Liebe Freunde des SVB, liebe Abseits-Leser,

kurz vorm Fest erreichte uns die Nachricht, dass der SVB leider auf ein Winter-Trainingslager verzichtet.
Auch wenn innerhalb von gut zehn Tagen bereits die erstaunliche Summe von 4.733,03 Euro durch
Mitglieder, Fans und Freunde bereitgestellt wurde, hat der Vorstand entschieden, die Wintervorbeitung in
Babelsberg und nicht in südlichen Gefilden zu absolvieren. Ursächlich für die Entscheidung war die
Notwendigkeit, dass der Verein zunächst die gesamten Kosten hätte vorstrecken müssen.

Weiterlesen … Neues Jahr, neues Glück?

 

Macht Euch bereit für den Abflug...

 20. 01. 2016  

 

Nur ein einziges Mal musste sich unsere Elf in der Hinrunde der laufenden Spielzeit geschlagen geben.
Daheim begegnete man den Spitzenteams der Liga auf Augenhöhe. Leider fehlte noch ein kleines
Quentchen Glück oder Qualität. Daran gilt es zu arbeiten. Gelegenheit hierfür bietet die
Wintervorbereitung, die ab dem 5. Januar im Karli startet. Um im Rahmen im Rahmen der
Wintervorbereitung optimale Bedingungen für quantitativ und qualitativ hochwertiges Training zu bieten,
sammeln Vereinsmitglieder, Fans, Freunde und Sympathisanten für ein Trainingslager in südlichen
Gefilden.

Zwischenstand: 4.533,03 (Stand 25.12.2015)
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Zum aktuellen Stand des Trainingslager-Supports ..:: weiterlesen ::.. drücken.

Weiterlesen … Macht Euch bereit für den Abflug...

 

Schickt die Erste ins Trainingslager!

 09. 12. 2015  

 

Die Regionalliga-Mannschaft des SVB beendete am
Sonntag die Hinrunde mit einem respektablen siebten Platz. Zu Hause ist unsere Equipe ungeschlagen.
Insgesamt musste lediglich eine Niederlage beim BAK quittiert werden. Die Spitzenteams aus
Nordhausen, Jena, Zwickau und vom BFC konnten im Karli nicht gewinnen. Der Rückstand auf den
Ersten der Tabelle, Wacker Nordhausen, beträgt zwar zehn Punkte. Doch dies ist kein Grund die Flinte
ins Korn zu werfen. In der Rückrunde besteht ohne Zweifel die Möglichkeit, diesen Rückstand zu
verkürzen. Die Fähigkeiten dazu hat unsere Mannschaft allemal. Wir wollen deshalb, dass der Verein die
erste Mannschaft ins Trainingslager schickt, um bestmögliche Voraussetzungen für eine optimale
sportliche Leistung in der Rückserie zu schaffen.

Weiterlesen … Schickt die Erste ins Trainingslager!

 

"Wie ein Schlag in den Nacken" Fußballprofi wird nach 17 Jahren
abgeschoben

 17. 10. 2015  
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Nach 17 Jahren in der Schweiz und nach 334 Spielen in der Super und Challenge League für
Grasshoppers, Aarau, Lugano und Winterthur wird der brasilianische Fußball-Profi Paulinho Menezes
nun von den Behörden abgeschoben. "Es war wie ein Schlag in den Nacken ich habe mein halbes Leben
in der Schweiz verbracht, und plötzlich heißt es, ich müsse das Land verlassen.", so Paulinho. Paulinho
wollte in dieser Saison ...

Weiterlesen … "Wie ein Schlag in den Nacken" Fußballprofi wird nach 17 Jahren abgeschoben

 

Babelsberg mit Geduld ins Viertelfinale

 12. 10. 2015  

 

Dem erwartet schweren Gang stellte sich unsere
Regionalliga-Equipe im Achtelfinale des Brandenburg-Pokals. Beim Spitzenreiter der Verbandsliga aus
Brieselang spielte Nulldrei geduldig, verpasste es aber eine der zahlreichen Chancen frühzeitig zu nutzen.
So blieb es Severin Mihm vorbehalten, in der Verlängerung das entscheidende Tor zu erzielen. Im
Viertelfinale warten Energie Cottbus, die Regionalliga-Wettbewerber Luckenwalde und Rathenow sowie
die Oberligisten aus Strausberg, Fürstenwalde. Außerdem haben sich Ludwigsfelde und Hohenleipisch
für die Runde der besten acht qualifiziert.

Weiterlesen … Babelsberg mit Geduld ins Viertelfinale
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